
Die Bedeutungen der Stämme in Hebräisch 
(in Anlehnung an Van Pelt, Miles V.: Biblical Hebrew: A Compact Guide)  

Qal (lq ; = leicht) Nifal (l[;p.nI) Piel (l[ePi) Pual (l[;Pu) Hitpael (l[eP;t.hi) Hifil (ly[ip.hi) Hofal (l[;p.h') 
Vgl. Jenni – 7.3.4 bis 10.3.1 (S. 84ff.) 

 Perf. Impf. 

3.Sg.m. bt;K' bTok.yI 
3.Sg.f. hb't.K' bTok.Ti 
2.Sg.m. T'b.t;K' bTok.Ti 
2.Sg.f. T.b.t;K' ybiTok.Ti 
1.Sg.c. yTib.t;K' bTok.a, 
3.Pl.c./m. Wbt.K' WbT.k.yI 
3.Pl.f. --- hn"b.Tok.Ti 
2.Pl.m. ~T,b.t;K. WbT.k.Ti 
2.Pl.f. !T,b.t;K. hn"b.Tok.Ti 
1.Pl.c. Wnb.t;K' bTok.nI 
 

Vgl. Jenni - 11.3.1 (S. 129ff.) 

Perf. Impf. 

bT;k.nI bteK'yI 
hb'T..k.nI bteK'Ti 
T'b.T;k.inI bteK'Ti 
T.b.T;k.nI ybit.K'Ti 
yTib.T;k.nI bteK'a, 
WbT.k.nI Wbt.K'yI 

--- hn"b.t;K'Ti 
~T,b.T;k.nI Wbt.K'Ti 
!T,b.T;k.nI hn"b.t;K'Ti 
Wnb.T;k.nI bteK'nI 

 

Vgl. Jenni - 13.3.1 (S. 153ff.) 

Perf. Impf. 

bTeKi bTek;y> 
hb'T.Ki bTek;T. 
T'b.T;Ki bTek;T. 
T.b.T;Ki ybiT.k;T. 
yTib.T;Ki bTek;a] 
WbT.Ki WbT.k;y> 

--- hn"b.Tek;T. 
~T,b.T;Ki WbT.k;T. 
!T,b.T;Ki hn"b.Tek;T. 
Wnb.T;Ki bTek;n> 

 

Vgl. Jenni - 14.3.1 (S. 164) 

Perf. Impf. 

bT;Ku bT;kuy> 
hb'T..Ku bT;kuT. 
T'b.T;Ku bT;kuT. 
T.b.T;Ku ybiT.kuT. 
yTib.T;Ku bT;kua] 
WbT.Ku WbT.kuy> 

--- hn"b.T;kuT. 
~T,b.T;Ku WbT.kuT. 
!T,b.T;Ku hn"b.T;kuT. 
Wnb.T;Ku bT;kun> 

 

Vgl. Jenni - 14.3.2 (S. 165) 

Perf. Impf. 

bTeK;t.hi bTeK;t.yI 
hb'T.K;t.hi bTeK;t.Ti 
T'b.T;K;t.hi bTeK;t.Ti 
T.b.T;K;t.hi ybiT.K;t.Ti 
yTib.T;K;t.hi bTeK;t.a, 
WbT.K;t.hi WbT.K;t.yI 

--- hn"b.TeK;t.Ti 
~T,b.T;K;t.hi WbT.K;t.Ti 
!T,b.T;K;t.hi hn"b.TeK;t.Ti 
Wnb.T;K;t.hi bTeK;t.nI 

 

Vgl. Jenni - 12.3.1 (S. 140ff.) 

Perf. Impf. 

byTik.hi byTik.y: 
hb'yTik.hi byTik.T; 
T'b.T;k.hi byTik.T; 
T.b.T;k.hi ybiyTik.T; 
yTib.T;k.hi byTik.a; 
WbyTik.hi WbyTik.y: 

--- hn"b.Tek.T; 
~T,b.T;k.hi WbyTik.T; 
!T,b.T;k.hi hn"b.Tek.T; 
Wnb.T;k.hi byTik.n: 

 

Vgl. Jenni - 12.3.1 (S. 140ff.) 

Perf. Impf. 

bT;k.h' bT;k.y" 
hb'T.k.h' bT;k.T' 
T'b.T;k.h' bT;k.T' 
T.b.T;k.h' ybiT.k.T' 
yTib.T;k.h' bT;k.a' 
WbT.k.h' WbT.k.y" 

--- hn"b.T;k.T' 
~T,b.T;k.h' WbT.k.T' 
!T,b.T;k.h' hn"b.T;k.T' 
Wnb.T;k.h' bT;k.n" 

 

 Drückt einfache 
Aktionen im Passiv 
oder Reflexiv aus. 
 

מַע   :kann bedeuten נִשְׁ

1. Er wurde gehört. 
(passiv)  

 
oder 

 
2. Er hörte sich selbst. 
(reflexiv) 

Drückt eine intensive Art 
von Aktion im Aktiv aus: 
בַר   (Qal) שָׁ

= er hat zerbrochen 

ר  (Piel) שִבֵּ

= er hat zerschmettert 

 
Faktitiv: Ein intransitives 
Verb wird im Piel 
transitiv*: 
דַש  (Qal) קָׁ

= er war heilig  

 (Piel) קִדַש

= er heiligte 

 
Denominativ: Verben, die 
von einem Substantiv oder 
Adjektiv abgeleitet sind, 

stehen oft im Piel (ר בָׁ  = דָׁ

„Wort“ wird im Piel ר  = דִבֵּ

„er hat gesprochen“) 

Das passive 
Gegenstück zum 
Piel Stamm. Drückt 
eine intensive Art 
von Aktion im 
Passiv aus: 
ר  (Piel) שִבֵּ

= er hat zerschmettert 

בַר  (Pual) שֻׁ

= es wurde 
zerschmettert 

 
Faktitiv: 
 (Piel) קִדַש

= er heiligte 

דַש  (Pual) קֻׁ

= er wurde geheiligt 

Drückt intensive Art von 
Aktion im Reflexiv aus. 
 
Faktitiv: 

 (Piel) קִדַש

= er heiligte 

ש קַדֵּ  (Hitpael) הִתְׁ

= er heiligte sich selbst 

Drückt eine kausative Art 
von Aktion im Aktiv aus: 

מַע  er hat = (Qal) שָׁ

gehört 

מִיעַַ  er ließ = (Hifil) הִשְׁ

hören 
 
Faktitiv: Ein intransitives 
Verb wird im Hifil 
transitiv: 

 (Qal) גָׁדַל

= er war groß 

דִיל  (Hifil) הִגְׁ

= er machte 
jemanden/etwas groß 

Das passive 
Gegenstück zum Hifil 
Stamm. Drückt 
kausative Art von 
Atkion im Passiv aus: 

לִיךְ  (Hifil) הִמְׁ

= er machte 
[jemanden] zum König 

לַךְ מְׁ  (Hofal) הָׁ

= er wurde zum König 
gemacht 

*Definition von transitiv und intransitiv nach Wikipedia (Stand: 2012-01-23):  

„Als transitiv (auch: zielend) werden in der Syntax Verben bezeichnet, die ein direktes Objekt, d. h. ein Akkusativ-Objekt (antwortet auf die Frage wen? oder was?), bei sich haben können, z. B. schlagen, sehen, lieben u. v. a.“ 

„Als intransitiv werden Verben bezeichnet, die nur ein Subjekt haben, z. B. lachen, denken, schlafen u. v. a. oder zusätzlich nur ein indirektes Objekt (wem?) im Dativ, z. B. helfen, danken, vertrauen u. v. a.“ 
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